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Rn TTlnlffp ^ ex * "<ichB.Björnfon ponG.KIingenfefd. Für mit. 
nn Uivuue. ßaritonsolo, gemachten Chor und Pianoforte. 



Englirdier Cext pon R. B. flnderfon. 

Klapierauszug 3.— 

etiorftimmen 1.— 

Soioftimme — .25 

Gedichte von Gottfried Keller. Für 
eine Singftimme und Pianoforte. 

mir glänzen die flugen 1.— 

„ 2. Du mifdijunger Knabe ....... 1- — 

„ 3. 3di fürdit' nit Gefpenfter 1.— 

„ 4. Röschen bifj den flpfef an 1 — 

„ 5, Wie glänzt der helle Iflond 1.— 

,, 6. Alle meine Weisheit hing in meinen Baaren 1. — 

Weder aus „Des Knaben Wunderhorn". 

Für eine Singftimme und Pianoforte. 

Ularia 6nadenmutter 1 — 

Rosmarin - . . . . 1. — 

Es Karben zwei Schweftern 1. — 

Die Bettelfrau 1 — 

Wiegenlied 1. — 

„fuge 1.— 

Weder" und 6ef finge p? ano e | n r e fc Sin9mmn,e und 



Hite Weifen. 

Ilo. 1. 



no. i. 

2. 
3. 
4. 

5. 

6. 



no. 



Sdiifferfied. Gedicht von G. Keller . . 

SIehft du den Stern. Gedicht pon G. Keller 

3n der Crauer. Gedicht von G. Keiler . 

Piel Cräume. Gedicht uon ßameriing. 

Busgabe für hohe Stimme . 
„ mittlere „ 
„ tiefe „ 



„ 5. Gin Weib. Gedicht von Beine . . . . 
„ 6. Codtengräberlied. Gedicht pon ßöfty . . 

Sefflnge auf Cexfe nach V, Krag von w. Benzen. 

Für eine Singitimme und Pianoforte. 

Ilo. 1. Beuchet ihr Sang zum Weine . . . . 

„ 2. Dir in dein mattgold'nes, feidenes Baar . 

„ 3, Die mutter fingt 

„ 4. ITlariannlein 

„ 5. £s fchrie ein ttogel 

„ 6. Ilach dem Sturm 



1.— 
1.— 

1.— 

1.— 
1.- 
1.— 
1.— 



1.— 
1.— 
1.— 
1.— 
1.- 
1.— 



Colle Lieder 
no. i. 

,f 2. 

,, 3. 

ff 4. 

.. 5. 



Gedichte nach P. Krag pon W. Benzen. 

Für eine Singrtimme und Pianoforte. 

3ch hatte begraben 1. — 

3ch fudie 1.— 

niainadit 1.— 

Berbffftimmung 1.— 

Syfoelternadit 1.— 



PflnF (Iflf/inna Gedichte pon B. Drachmann undSXroft 
ruiu üeumye. pon w 5 enzen< f flr eine Singitimme 

und Pianoforte. 

no. 1. Weit fdiweiff Ich über die Crde ... 1.— 

„ 2, Bernltein 1.— 

„ 3. Waipurgisiied 1.— 

„ 4. 3di hatte wohl einen ßerzenslchaij . • 1. — 

„ 5. Kunde bringt der Glocken Klang ... 1.— 

PflnF frfarfar ^ ex * e na * 3,P.3acobIen pon W.Benzen. 

ruiu uieuer. Für ejne Singfiimme und Pianoforte. 

no. 1. Und wenn der Cag lein Ichweres üeid . 1.— 
„ 2. Seeitücfc ; Unter der Wolken naditdunklem 

Baar 1 — 

„ 3. Dafür wird gebüfjt 1.— 

„ 4. 3m Serail 1.— 

ff 5. Cwig 1.— 

SkiZZe für das Pianoforte zu zwei Bänden .... 1.— 



Op. 26. 



no. 



Op. 37, 



no. 



Op. 38, 



Op. 39, 



Weder aus „Winfernadife" pon 

H. Fitger. Für eine Singftimme u. Pianoforte 

1. 3n Eis erftarrt mein Berze lag 

2. 3di bin ein Dradi' gewefen . 

3. 3di war fdion fo klug . . . 

4. 3di liege dir zu Füffen . . 

5. Da droben auf dem Berge 

6. 3di neide nicht die gold'nen Säle 

7. Es war im fonnigen ITlonat ITlärz 

8. Cs fifeen drei Weiber zu weben 

9. Einft perlor um eine Braune 
10. Du kannft Ja doch nicht fingen 

Hus dem Verborgenen. ¥wC 

tenfon uon W. Benzen. Für eine Singftimme 
und Pianoforte. 

1. Das harte Wort 

2. Warum zum lilede willft du midi zwingen 

3. üeben-SeÜgkeit 

4. BHein bift, ITlutter, du daheim .... 

5. 'S ift fchiimm 

6. flicht Gedanken, die trügen 

^Pffic frferfpr Richte nach Per Siple pon 
^eaiS Uieaer. w,ß en zen. Für eine Sing- 
ftimme und Pianoforte. 

no. 1. Wir wollen ein liand 

„ 2. üicht 

„ 3, üaub 

„ 4. ßerbff 

„ 5. Beim 

„ 6. neujahr in florwegen 

Vier alte dflnirdie Lieder. |^ 

W.Benzen. Für eine Singftimme u.Pianoforte. 
no. 1. Abends nur flieget der Rabe . . . . 
„ 2. 5n Crauer König Frode ftund .... 

„ 3. Roien blühten im Grunde 

„ 4. Selig mich wärmend an wogender Bruft . 




1.— 
1.— 
1 — 
1.— 



eigenfhum des Verlegers, ♦ frßlpZiCJ, RoI)* FOrbettJ* • eigentfium des Perlegers. 




Coirectiv-Cftel no. 65. 



Z, 6. Rödcr, Iielpzig. 



Fuge. 



Allegretto. 



Christian Sindnijr. 
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Frauen= Chöre. 




Cboeurs 



. pour voix de femmes 

/ ^^\ I flaroles allcmands. 




Cboruses 
for female voices 

(Bcrman words. 




BEER, Max Josef. 

Op. 55. Spinnlied. Dichtung von L. Bo witsch. 
Für Frauenchor und Streichorchester oder 
Pianoforte. 
Partitur mit unterlegtem Ciavierauszug , . 

•Singatimmen 

Strejchorchesterstimmen .... 

EILLETER, A. 

Op. 50. Trauungsgesang. Für dreistimmigen 
Frauenchor mit Begleitung der Orgel oder 
des Harmonium oder des Pianoforte. 
Ciavierauszug und *Singstinimen . . . . 



2.- 

-.50 
1.25 



CEBBIAK, Adolph. 

Op. 10. Zwei Gesänge für dreistimmigen Franen- 
chor mit Begleitung des Pianoforte. 

Ciavierauszug 

Singstimmen (a 30 /£) 

No. 1. Brautgesang. Gedicht v, L. U h 1 a n d. 
No. 2. Märzschnee. Gedicht von W. Müller. 

CURSCH-BÜHREN, Fr. Th- 

Op. 124. Blümlein im Wiesengrund. Polka-Ma- 
zurka. Für Frauenchor mit Begleitung des 
Pianoforte. 
Ciavierauszug und ••Singstimmen . . 

Op. 134. Der Birkenwald Ist aufgewacht. Ge- 
dicht von Thomas Frantz. Für drei- 
stimmigen Frauenohorm. Pianofortebegleitung 
als deutscher Beigen. Ciavierauszug und 
••Chorstimmen - . 

DRAESEEE, Felix. 

Op. 47. Vier Gesänge für vierstimm. Frauenchor. 
No. 1. Sonntags am Rhein. Gedicht von R. 
Reinick. 

Partitur und * Stimmen 

No. 2, Das eine Lied. Gedicht v. F r. R ü c k e r t. 

Partitur und * Stimmen 

No. 3. Die Regentropfen. Gedicht von Moritz 
Hartmann. 

Partitur und • Stimmen 

No. 4. Juehhel Gedicht von R. Reinick. 
Partitur und • Stimmen 



2.- 
-.90 



a— 



250 



1.- 
1.- 



.75 



EICHBERG, Rieh. J. 

Op. 22. Vom faulen Mägdelein. Gedicht von 
R u d. B a u m b a c h. F ür dreistimmigen Frauen- 
chor oder Soloterzett m. Begl. d. Pianoforte. 
Ciavierauszug und *Stimmen 

JADASSOHN, S. 

Op. 139. Für Schule und Haus. Sechs Chorge- 
sänge für 2 Soprane und Alt (For School 
and Home. Six Choral songs for 2 aoprani 
andcontralto. Engl.tuords by John Bernhoff.) 
No. 1. Neuer Frühling. Ged. v. O.Roquette. 
(Spring is come again.) 

Partitur und *Stimmen 

No. 2. Frühllngswlnd. GedichtvonRedwitz. 
(Spring-zephyrs.) 

Partitur und »Stimmen 

No. 3. Abendlied, Gedicht von Sturm. 
(Svening Song.) 

Partitur und •Stimmen 

No. 4. Die Sonne sank. Gedicht von Hoff- 
mann von Fallersieben. (The sitn has 

set.) Partitur und *Stimmen 

No. 5. In der Heimath. Gedieh t von St orm. 
(My native vülagej 

Partitur und *Stimmen 

No. 6. Winters Flucht. Gedicht von II off - 
mann von Fallersleben. (Winter 1 8 
flight.) Partitur und •Stimmen 



2.— 



-.75 
-.75 
-.75 
-.76 
-75 
-.75 



KELLER, Emil. 



Op. 6. O Gioekengeläute. Gedicht von Jacob 
Hoffstaetter. Lied für weiblichen Chor 
mit Begleitung des Pianoforte. 
Ciavierauszug 

KRUG, Arnold. 

Op. 10, La Räglne Avrillouse. (Die Maikönigin.) 
Altfrauzösischer Frühlingstanzreigen aus J. 
Y. v. Scheffel' s Frau Aventiure für drei- 
stimmigen Franenchor mit Begleitung des 
Pianoforte oder des Orchesters. 

Orchesterpartitur 

Orchesterstimmen 

(Duplirstimmen: Viol. I, II, Viola, Violon- 
cello a 50 /£, Bass 25 4> 

Ciavierauszug und Singstimmen 

(Sopran I und II apart ä 25 4, Alt apart fc 40 ^.) 

Eigenthum des Verlegers für 
alle Länder. 



i.— 



. 5.- 



3.70 



MÜLLER, M. 



Op. 20. Myrtenlied zur silbernen Hoehzelt. Ter- 
zett für 3 Frauenstimmen (2 Soprane und Alt) 
mit Pianoforte ad libitum. 
Cla vieranszug und »Chorstimmen .... 1.- 

RARE MANN, Louis. 

Op. 9. Seehs Gesänge f. vierstimmigen Frauenchor. 

Heft 1. Partitur und • Stimmen 1.- 

No. 1. Das Reh. Gedicht von L. Uhl and. 
No. 2. Die Lotosblume. Gedicht v. H. H eine. 

Heft 2. Partitur und »Stimmen 1.— 

No. 3. Heraus! Gedicht v. R. Reinick. 
No. 4. Der träumende See. Gedicht von Jul. 
Mögen. 

Heft 3. Partitur und • Stimmen 1.— 

No. 5. Die Lerchen. Ged. v. L. Uhl and. 
No. 6. Frühlingslied . Gedicht v. H. K i e h n e. 

REINECKE, Carl. 

Op. 156. Zehn Gesänge in canonischer Weise für 
drei weibliche Stimmen mit Begleitung des 
Pianoforte. Zweite Folge der canonischen 
Gesänge für weibliohen Chor. 
Heft 1. Ciavierauszug und •• Singstimmen . . . 3.— 
No. 1. Aus Venedig. Gedicht v. Moritz 
Graf Strachwitz. No. 2. Wenn zwei sich 
lieben. Gedicht von W. Jordan. No. 3. 
Wie schnell verflieget das Leid. Gedicht von 
Georg Scherer. 
Heft 2. Ciavierauszug und ** Singstimmen . . . 3.— 
No. 4. Mädchenlied. Gedicht v. Richard 
Leander. No. 5. O abendliches Schweigen. 
Gedicht von Gustav Reinhardt. No. 6. 
Gesang der Grazien aus Faust (2. Theil) von 
Goethe. 
Heft 3. Ciavierauszug und Singstimmen . . . 4.— 
(Eine der drei Chorstimmen apart ä 40 4-) 

No. 7. Aus Alirza Schaff^. Gedicht von 
Friedrich von ßodenstedt No. 8. Im 
Sommer such' ein Liebchen dir. Gedicht von 
Ludwig Uhland. No. 9. Auf O . . o R-'s 
Grab. Gedicht von Mathias Claudius. 
No. 10. Märzschnee. Gedicht von Wilhelm 
Müller. 
Op. 163. Zwölf Canons f. zweistimmigen weibliohen 
Chor oder zwei Solostimmen mit Begleitung 
des Pianoforte. Dritte Folge der canonischen 
Gesänge für weiblichen Chor. 
Heft 1. Ciavierauszug und ••Singstimmen. . . 2.50 
No. 1. Ein Leben ohne Liebe. Aus dem 
Nachlasse Mirza Schaffy's v. Fr. von Boden- 
stedt. No.2. Die Rose prangt als Königin 
der Düfte. Gedicht von Fr. von Bodens tedt. 
No. 3. Wecke nicht den Schlafenden. Aus den 
Ritorn eilen von Fr. Rück er t 
Heft 2. Ciavierauszug und ** Singstimmen. . . 2.50 
No. 4. Nun gute Nacht. Gedicht von 
V. Blüthgen. No. 5. Iss die Frucht und 
gieb den Kern. Aus den Ritornellen von Fr. 
Rückert No. 6. Wehe dem, der zu sterben 
geht. Aus den Ritornellen von F r. R ü c k e rt 
No. 7. O blicke zum ew'gen Himmel auf. Aas 
„Angereihte Perlen" von Fr. Rücker t. 
Heft 3. Ciavierauszug und ** Singstimmen. . . 2.50 
No. 8. Wohl ist das Glück. Gedicht von 
N. N. No. 9. Weihnachtslied. Gedicht von 
H. C. Andersen. No. 10. Bescheidenes 
Veilchen. Aus den Ritornellen v.Fr.Rüokert. 
Heft 4. Ciavierauszug und Singstimmen .... 3- 
CEine der zwei Chorstimmen apart & 40 4) 

No. 11. Gebet über den Wassern. Gedicht 
vonM. Graf Strachwitz. No. 12. Tanzlied. 
Gedicht vou H. Carsten. 
Op. 163. No. 9. Welhnachtsiled. Gedioht von 
H. C Andersen. Canon für zweistimmigen 
weiblichen Chor oder zwei Solostimmen mit 
Begleitung des Pianoforte. 
Ciavierauszug und * Singstimmen . . . . 1.— 
Op. 199. Kleiner Haushalt. Gedicht aus der 
Märchenwelt von Rückert. Für weiblichen 
Chor mit Pianoforte. 

Clavieranszug 2.60 

Singstimmen (Soj>ran I, H a 60 4) • • • • 1-20 



RENNER, Max. 



Op. 27. Der alte Birnbaum. Ged. von M.v. Linde- 
mann. Walzer für 3 Frauenst.mit Begleitung 
d. Pianoforte. Clavierauszng u. * Singstimmen 2.50 

RHEINBERGER, Jos. 

Op. 96. Drei lateinische Hymnen f. dreistimmigen 
Frauenchor mit Orselbegleitung. 
No. 1. Regina coelL Partitur und • Singstimmen 1.7Q 
No. 2. Adoramus. Partitur und • Singstimmen 1.40 
No. 3. Ave vivens hostia. Partitur und • Sing- 
stimmen 1-40 



E,HEINBEE,G£R, Job. j> 

Op. 118. Sechs zweistimmige Hymnen. (Text lat. 
und deutsch) mit Begleitung der Orgel. Neue 
Ausgabe. 

No. 1. Salve reglna. „Sei uns gegrüsset." Orgel- 
auszug und * Stimmen 1.20 

No. 2. „Memorare". „O sei eingedenk," Orgel- 
auszug und *Stimmen 1.20 

No. 3. „Quamadmlrablle". „0 wie so wunder- 
bar.*' Orgelauazug und * Stimmen . . . . 1.20 

No. 4. Inclina Domlne. „Neige o Ewiger." 

Orgelauszug und • Stimmen 1.20 

No. 5. „Ave marls Stella". „Ave, Stern der 

Meere." Orgelauszug und * Stimmen . , . 1.20 

No. 6. „Puer natus In Bethlehem". „Knabe, 
dich gab uns Bethlehem." Orgelauszug und 
»Stimmen 1.20 

Op. 153. Das Zauberwort. Singspiel in zwei 
Akten für die jugendliche Welt Für Sopran- 
und Altstimmen mit Pianofortebegleitung. 
Text von F. v. Hoffnaass. (Frei nach einem 
Märchen von Hauff bearbeitet.) 
Ciavierauszug ......... netto 6.— 

Chorstimmen (Sopran und Alt a 60 ^) . . 1.20 
Textbuch netto —.15 

RIETSCH, Heinrich. 

Op. 13. Zwei G e d i c h t e für fünfstimmigen Frauen- 
chor mit Klavierbegleitung. 
No. 1. Weltbild. Gedicht vonKarl Bleib treu. 

Partitur und »Stimmen 2.— 

No.2. Nachtgeschwätz. Gedicht von Franz 

Kvers. Partitur und *Stimmen Ü-— 



ROCHLICH, Gustav. 

Op. 34. Die Wallfahrt nach Kevlaar. Gedicht 
von H. Heine. Für Declamation, Frauenchor 

und Pianoforte 1 60 

(SiLgstimmen [in Partitur] apart a 15 /&.) 

SCHUBERT, Franz. 

Op. 132. Psalm XX1I1. Gott, meine Zuversicht. 
Für vierstimmigen Frauenchor mit Orchester, 
Pianoforte oder Orgel Orchestrirung von 
Arno Rentsch. Orgelbegleitung von Prof. 
Dr. Rob. Papperitz. (The 23 rd Psalm. 
God is my shepherd. For 2 soprani and 2 
contralto voices toith aeeompaniment of the 
orchestra, piano or organ.) Text deutsch und 
englisch. 
Orchesterpartitur mit unterlegtem Clavier- 

und Orgelauszug netto 2.4 ; 

**Chorstlmmen 1-- 

SPIEIiTER, Hermann. 

Op. 57. Der Goldschmied. Dichtung von Ludwig 
Kalis eh. Für Frauenchor, Altsolo (ad lib.) 
mit Orchester- oder Pianofortebegleitung. 

Ciavierauszug und **Stimmen 2.25 

(Orchesterpartitur und Orchesterstimmen in Abschrift.) 

STAEGER, Alexander. 

Op. 1. Mädchenlieder von Paul He yse für drei- 
stimmigen weiblichen Chor und Pianoforte. 

Ciavierauszug und Singstimmen 5,— 

(Eine der drei Singstimmen apart ä 50 40 

No. 1. Auf die Nacht in den Spinnstuben. 

No. 2. Der Tag wird kühl, der Tag wird blass. 

No. 3. Und bild' dir nur im Traum nicht ein. 

No. 4. Und als sie kam zur Hexe. 

STTJBBE, Arthur. 

Op. 38, Zwei Gedichte aus dem Lyrischen Inter- 
mezzo von Heinrich Heine. Für vier- 
stimmigen Frauenchor. (2 Sopran, 2 Alt.) 
No. 1. Es fällt ein Stern. Partitur und 

♦Stimmen 1.— 

No. 2. Es schauen die Blumen. Partitur 

und *Stimmeu 1.— 



WOLF, Alexander* 

Op. 4. Vier Gesänge für dreistimmigen weiblichen 
Chor (oder drei Solostimmen) mit Begleitung 
des Pianoforte. 
No. 1. Dort sinket die Sonne. 

Ciavierauszug und * Singstimmen .... 1.50 
No. 2. Im Sommer. 

Ciavierauszug und * Singstimmen .... 1.50 
No. 8. Kommt ein schlanker Burseh. 

Ciavierauszug und * Singstimmen .... 1.20 
No. 4. Spinnt, ihr Mädchen, spinnet. 

Ciavierauszug und * Singstinunea .... 1.80 



Leipzig, Rob. Forberg. 



Eingezeichnet in das Vereins- 
Archiv. 



Collektiv-Titel No. 10. 



Singstimmen von den Chorwerken werden in be, 
liebiger Anzahl auch apart abgegeben; * bedeutet: 
Preis ä 15 4 — •*: Preis a 25 4 für Jede Chorstimme 



C. O. Roder, Leipzig 



